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Bildungsministerin Erdsiek-Rave eröffnet Lübecker Orientierungsschau Berufe: Betriebe müssen auch in Krisenzeiten verstärkt ausbilden
LÜBECK. Bildungsministerin Ute Erdsiek-Rave hat die Betriebe aufgerufen, gerade angesichts wirtschaftlicher Krisenmeldungen verstärkt auf die Ausbildung junger Menschen zu setzen. „In den vergangenen Jahren sind wir durch eine gemeinsame Kraftanstrengung in Schleswig-Holstein ein gutes Stück vorangekommen, wir hatten überdurchschnittlich hohe Steigerungsraten bei den Ausbildungsplätzen. Diesen Schwung brauchen wir weiterhin, um gut ausgebildete Fachkräfte zu bekommen“, sagte Erdsiek-Rave heute (13. Mai) zur Eröffnung der Orientierungsschau Berufe in der Lübecker Petrikirche. „Wir dürfen nicht riskieren, von einer Krise in die nächste Krise zu geraten. Denn wir können schon jetzt absehen, wie der Bedarf nach Fachkräften auf dem Arbeitsmarkt in den kommenden Jahrzehnten zunehmen wird.“
Die heutigen Schülerinnen und Schüler sollten wissen, dass Sie gebraucht werden. „Und das ist sicher auch ein Ansporn, um den bestmöglichen Berufsweg für sich zu finden. Dabei helfen ihnen Veranstaltungen wie die heutige Orientierungsschau. Dabei hilft aber auch die Berufsorientierung, die in unseren Schulen einen immer größeren Stellenwert erhält“, so die Ministerin weiter. Dazu gehörten Praktikumsmöglichkeiten genauso wie gezielte Stärkenanalysen und Beratung. 

Erdsiek-Rave dankte den Organisatoren der Orientierungsschau für ihr wichtiges Engagement. Die Zusammenarbeit von Kirchlichem Dienst, Kreishandwerkerschaft, IHK, Kaufmannschaft und Schulamt zeuge von Bürgersinn und dem Bewusstsein für eine gemeinsame Verantwortung.
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